
Die Erste Änderungsordnung zur Entgeltordnung für die 

Musikschule Frankfurt (Oder) – Teilbetrieb der Kulturbetriebe 

Frankfurt (Oder) 

Auf der Grundlage des § 28 Abs. 2, Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes 

Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I/07 S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 

4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (BVBl. I/14, [Nr. 32] hat die Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Frankfurt (Oder) in ihrer Sitzung am 03.12.2015 folgende Erste Änderungsordnung 

zur Entgeltordnung für die Musikschule Frankfurt (Oder) – Teilbetrieb der Kulturbetriebe 

Frankfurt (Oder) beschlossen: 

 

§ 1 

 

(1) In § 5 der Entgeltordnung für die Musikschule Frankfurt (Oder) wird Ziffer 12 wie folgt neu 

gefasst.  

 

§ 5 Ziffer 12 

Es wird ein pauschales Entgelt zur Sicherung der gesetzlich geschützten Urheberrechte in 

Höhe von 1,00 € je Monat bzw. 12,00 € im Jahr für Schüler / Schülerinnen gemäß § 5 

Nummer 1., 2., 4. und 7. erhoben. 

 

(2) In § 5 der Entgeltordnung für die Musikschule Frankfurt (Oder) wird die bisherige Ziffer 12 

als folgende Ziffer 13 geführt. 

 

§ 5 Ziffer 13 

Unterricht außerhalb der Musikschule 

Bei Unterrichtserteilung außerhalb der Musikschule werden Schüler / Schülerinnen die 

Aufwendungen z.B. Fahrtkosten, Transportkosten in Rechnung gestellt. 

 

§ 2 

 

In § 6 Satz 9 

Eine Ermäßigung des pauschalen Entgeltes zur Sicherung der gesetzlich geschützten 

Urheberrechte gemäß § 5 Ziffer 12 ist nicht möglich. 

 

§ 3 

 

Die Erste Änderungsordnung zur Entgeltordnung für die Musikschule Frankfurt (Oder) – 

Teilbetrieb der Kulturbetriebe Frankfurt (Oder) tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

 

 

Frankfurt (Oder),  15.12.2015 

 

 

 

Dr. Martin Wilke 

Oberbürgermeister 


